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<< BRAK-Resolution zum RDG 
   
Die 104. Hauptversammlung der BRAK hat am 29.04.2005 in Bremen zum 
Referentenentwurf  eines neuen Rechtsberatungsgesetzes (RDG) eine 
Resolut ion gefasst ,  d ie in der Pressemeldung Nr.  14 vom 29.04.2005 
veröf fent l icht  wurde.  

In dieser Resolut ion ver leiht  d ie BRAK ihrer Empörung Ausdruck, dass ihre 
st ichhalt ige Kr i t ik  am Diskussionsentwurf  des RDG im Referentenwurf  nicht 
berücksicht igt  wurde, wodurch eine erschreckende Sorglosigkei t  des BMJ im 
Umgang mit  e inem der wicht igsten Güter  der Gesel lschaft  – dem gleichen 
Zugang zum Recht für  jeden Bürger – deut l ich wird.  
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<< Hyperdereguliertes Rechtsberatungsgesetz 
 
 
Deutl iche Worte gegen den derzei t igen RDG-Entwurf  des BMJ f indet auch der 
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Kol lege Dr.  Römermann aus Hannover in seinem Aufsatz "Hyperderegul ier tes 
Rechtsberatungsrecht:  Unabsehbare Gefahren für  Rechtssuchende und die 
Anwaltschaft"  in Der Betr ieb,  Heft  17 vom 29.04.2005 auf den Sei ten 931 f f .  
Er fordert  d ie Anwaltschaft  auf ,  wei ter  gegen den Gesetzesentwurf  und für  d ie 
Rechtspf lege und den zu schützenden Verbraucher zu kämpfen. 

Durch die mögl icherweise bevorstehende Bundestagswahl im Herbst 2005 
kommt der Anwaltschaft  e in weiterer  Umstand zugute: der Grundsatz der 
Diskont inui tät .  Der n icht mehr amtierende Bundestag lebt weder personel l  
oder inst i tut ionel l  noch mater iel l  for t .  Al le Gesetzesvor lagen, d ie vom al ten 
Bundestag noch nicht beschlossen worden sind, gel ten mit  Konst i tu ierung des 
neuen als er ledigt .  Die jewei l igen Vorhaben müssen dann völ l ig neu 
eingebracht und verhandel t  werden. 
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<< BRAK-Resolution zur Juristenausbildung   
  
In einer Resolut ion der 104. Hauptversammlung der BRAK am 29.04.2005 in 
Bremen lehnt die BRAK derzei t  die Einführung von Bachelor-  und 
Masterabschlüssen in der Jur is tenausbi ldung sowie eine Fest legung auf e ine 
Spartenausbi ldung ab. Vielmehr spr icht  s ich die BRAK für d ie Fortsetzung und 
spätere Evaluierung der gerade neu eingeführten Referendarausbi ldung aus.  
Für e ine wei tere Diskussion is t  d ie BRAK jedoch of fen.  Die Resolut ion wurde 
als Pressemeldung Nr.  13 vom 29.04.2005 veröf fent l icht .  
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<< Elektronische Steuer-(Vor)-Anmeldung 
 
 
Das Bundesf inanzminister ium hat im BMF-Schreiben vom 28.4.2005 ( IV A 7 -  
S 0321 -  34/05) bekannt gegeben, dass Lohnsteuer-Anmeldungen und 
Umsatzsteuer-Voranmeldungen für  bis  zum 31.5.2005 endende Anmeldungs- 
und Voranmeldungszei träume -  entgegen der gesetz l ichen Verpf l ichtung zur 
e lektronischen Übermit t lung -  in Papier form oder per Telefax abgeben werden 
können. Insoweit  wird vom BMF-Schreiben v.  29.11.2004 ( IV A 6 – S 7340 – 
37/04) abgewichen.  
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<< Beschluss des BGH zur Zulassungsfähigkeit  der Aktiengesellschaft  
 
In der Entscheidung vom 10.01.2005 (NJW 2005,1568) ste l l t  der  BGH 
zunächst k lar,  dass die Zulassung einer Rechtsanwaltsgesel lschaft  in Form 
einer GmbH zu widerrufen is t ,  wenn s ie ihre Rechtsform ändert .  Zum anderen 
le i tet  der BGH aus Art.  12 und 3 GG einen Anspruch einer Akt iengesel lschaft  
auf  e ine berufsrecht l iche Zulassung ab (vgl .  h ierzu Kempter/Kopp, NJW 
2004,3605).  Die Kr i ter ien für  d ie Zulassung s ind in Anlehung an die §§ 59 c f f .  
BRAO herzulei ten (vgl.  h ierzu Kempter/Kopp, NJW 2001, 777).  
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<< 6. Auflage der Textsammlung "Berufsrecht der Anwaltschaft"  
 
Die 6.  Auf lage der Textsammlung "Berufsrecht der Anwaltschaft"  (Hrsg.  
Dr.Wieland Horn, Hauptgeschäftsführer  der RAK München) kann von jedem 
Mitgl ied kostenlos in der Kammer abgehol t  werden. Abgedruckt  wurde in der 
Textsammlung unter  anderem das neue RVG samt Vergütungsverzeichnis. Es 
wurde hier für e in e igenes und gut lesbares Druckbi ld gewählt .  Eine 
Zusendung per Post  is t  le ider n icht  mögl ich.  
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<< Neue Düsseldorfer Tabelle,  Stand 01.07.2005  
 
Aufgrund der Anpassung der Regelbei träge durch die Vier te Verordnung der 
Regelbei trag-Verordnung gi l t  ab dem 01.07.2005 eine neue Düsseldorfer  
Tabel le.  Sie f inden s ie hier.  
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<< Neues zur Hinweispfl icht  nach § 49b Abs. 5 BRAO 
 
 
Hansens hat in seinem Aufsatz,  abgedruckt in der ZAP Nr.  9 vom 04.05.2005, 
S. 479 f f . ,  e ine Abhandlung zur neuen Hinweispf l icht  nach § 49b Abs. 5 BRAO 
verfasst .  Er  kommt zu dem Ergebnis,  dass neben berufsrecht l ichen 
Maßnahmen wegen Unter lassens des Hinweises nach § 49b Abs. 5 BRAO 
auch z iv i l recht l iche Folgen eintreten können. Das Unter lassen des Hinweises 
führe zwar nicht  dazu, dass der Anfal l  und die Einforderbarkei t  der Vergütung 
berührt  würden. Jedoch könnten Schadensersatzansprüche aus "c. i .c ."  in 
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Verbindung mit  § 278 BGB entstehen. Für d ie Ertei lung des Hinweises hätte  
der Anwalt  d ie Beweislast .   

Die Li teratur ver tr i t t  zur Handhabung des § 49b Abs. 5 BRAO noch sehr 
unterschiedl iche Ansichten (vgl .  z .B. auch Völ tz ,  BRAK-Mit t .  2004, 103 f .) .  
Erst  d ie Rechtsprechung wird Klarheit  br ingen. Jedenfal ls  is t  den Kol legen zu 
raten,  gewissenhaft  die Belehrung durchzuführen und dies auch zu 
dokument ieren! 
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